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Das Wilde Pack ist eine Bande von Tieren, die in verlasse-
nen U-Bahn-Schächten und Höhlen unter der Stadt lebt.
Angeführt vom Wolf Hamlet haben die Tiere nur ein Ziel:
Endlich wieder in Freiheit zu leben. Dabei erlebt das wilde
Pack unglaubliche Abenteuer. Und schlägt den Menschen
ein Schnippchen nach dem anderen …

Das Wilde Pack steigt mitten in der Nacht ins Naturkunde-
museum ein, um nach Oskars Herkunft zu forschen. Auf-
geschreckt durch Zoodirektor Müller, fliehen sie über die
Dächer der Stadt und suchen Unterschlupf in einer Kirche.
Wer hätte gedacht, dass das Wilde Pack ausgerechnet dort
auf eine geniale Idee gebracht wird?  
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1.  Kap ite l

Es war ein ganz normaler Tag in der Stadt.

Autos wälzten sich an Baustellen vorbei durch die Stra-

ßen, Fahrräder klingelten. Menschen eilten mit Einkaufstü-

ten über die Bürgersteige. Eine Gruppe von Schulkindern 

hüpfte spielend und lachend nach Hause. Und Geschäftsleute 

in schwarzen Anzügen gingen in der Mittagspause in schi-

cke Restaurants. 

In einem dieser Restaurants saß Müller, der Zoodirektor 

der Stadt, mit seinen drei Töchtern Amanda, Babette und 

Constanze. Sie hatten an einem runden Tisch mit blütenwei-

ßer Tischdecke unter einem glitzernden Kronleuchter Platz 

genommen. Im Hintergrund spielte leise Geigenmusik.

Amanda, die Älteste mit dem feuerroten Haar, suchte ge-

rade in ihrer Tasche aus Krokodilleder nach einem kleinen 

Spiegel. Sie musste alle fünf Minuten ihren Lippenstift kont-

rollieren, sonst fühlte sie sich unsicher und hässlich. Babette, 

die weizenblonde Zweite, war immer noch in die Speisekarte 

vertieft. Sie konnte sich einfach nicht entscheiden und 
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schwankte zwischen Froschschenkeln und Schnecken. Nach-

denklich knabberte sie an ihrem Zeigefi nger, der in einem 

Handschuh aus Zebrafell steckte.

Nur Constanze, die Jüngste, hatte weder Interesse an der 

Speisekarte noch an ihrem Äußeren. Sie nahm ihren Vater 

und ihre Schwestern kaum wahr. Ihr Blick war starr auf das 

große, in glitzerndes Geschenkpapier gewickelte Päckchen 

geheftet, das ihr Vater mitgebracht hatte und das nun neben 

dem Tisch stand. Unruhig wippte sie mit dem Fuß. 

»Nun gib’s ihr schon, Papa«, murmelte Babette, ohne den 

Blick von der Karte zu heben. »Dann ist endlich Ruhe.« 

Constanze streckte ihrer Schwester die Zunge raus, doch 

dann beugte sich ihr Vater zu dem Geschenk hinunter, nahm 

es hoch und reichte es ihr quer über den Tisch. »Also schön. 

Alles Liebe zum sechzehnten Geburtstag, mein Schatz!« 

Constanze würdigte ihren Vater keines Blickes, sondern 

grabschte gierig nach dem Paket. Es war verdächtig leicht. 

Sie strich sich eine Strähne ihres autoreifenschwarzen Haars 

aus dem Gesicht und riss das Papier weg. Mit Herzklopfen 

öffnete sie den Deckel. 

Ein schimmernder, elfenbeinfarbener Stoff fl oss ihr entge-

gen, so zart und leicht wie Rauch. Es war ein mit schillernden 

Perlen besticktes Abendkleid aus reiner Seide. 
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Constanze krallte ihre Hände in das Kleid. Sie starrte 

ihren Vater wütend an. 

Zoodirektor Müller schluckte. »Gefällt es dir nicht, 

Schatz?«

»Ein Kleid aus Seide? Ob es mir nicht gefällt? Da fragst du 

noch? Ich wollte einen Pelz! Und zwar einen Wolfspelz!« 

»Ja, ich weiß, mein Schatz, aber das ist echte chinesische 

Seide! Sie ist viel wertvoller als –«

»Das ist mir egal! Amanda und Babette haben auch einen 

Pelz zu ihrem sechzehnten Geburtstag bekommen! Eisbär 

und Tiger! Und ich wollte Wolf!« 
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»Das stimmt, Papa«, meinte Amanda und konnte ihren 

Blick endlich von dem kleinen Spiegel in ihrer Hand losrei-

ßen. »Das ist ungerecht. Wieso kriegt Constanze keinen Pelz-

mantel?«

»Ja!«, rief Constanze. »Wieso kriege ich keinen Pelzman-

tel?« 

Zoodirektor Müller wurde plötzlich ganz heiß in seinem 

schwarzen Anzug. Er hatte geahnt, dass es schwierig werden 

würde. Aber so schwierig? Er betupfte seine Stirn mit einem 

Taschentuch. »Hör mal, mein Schatz: Ich wollte dir ja den 

Wolfspelz schenken! Aber der Wolf ist aus meinem Zoo ge-

fl ohen, das weißt du doch, du hast es selbst gesehen!«

»Ja, und du bist hinterher, Papa, das habe ich auch gese-

hen!«, fauchte Constanze. »Und dann? Was ist dann pas-

siert?« 

Müller schluckte. »Ich ... also, ich weiß nicht, wie ich dir 

das erklären soll, mein Goldstück. Ich habe den Wolf durch 

die halbe Stadt verfolgt. Aber dann habe ich ihn irgendwie 

... na ja ... aus den Augen verloren.« Das war nicht ganz die 

Wahrheit. Die Wahrheit war, dass Müller vergessen hatte, 

was geschehen war. Er hatte den Wolf verfolgt ... und dann 

war er plötzlich auf einem Schrottplatz in seinem Jeep aufge-

wacht. Was dazwischen geschehen war, war auf seltsame 
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Weise aus Müllers Gedächtnis gelöscht. Doch davon wollte 

er seinen Töchtern lieber nichts erzählen. 

Noch ganz benebelt und durcheinander war er zurück in 

den Zoo gefahren. Und da war dann auch noch der Gorilla 

abgehauen, dessen Pelz er sich eigentlich als Ersatzgeschenk 

für Constanze ausgesucht hatte. 

Seitdem fühlte Müller sich wie bei einem schweren Schnup-

fen: Sein Kopf war wie in Watte gepackt, sein Blick war selt-

sam benebelt und einmal am Tag brach ihm der Schweiß 

aus. Manchmal zuckten merkwürdige Bilder durch seinen 

Kopf. Bilder von unterirdischen Gängen und Riesenschlan-

gen. Aber das waren hoffentlich nur seltsame Träume. 

Constanze hatte wenig Interesse an den Erklärungen ihres 

Vaters. Wütend schlug sie auf den Tisch, dass die Gläser 

klirrten und einige Gäste sich zu ihnen umdrehten und tu-

schelten. Aber das war Constanze egal. »Das ist fi es! Du hast 

Amanda und Babette viel lieber als mich!« 

»Aber das stimmt doch nicht, mein Herz! Sieh mal, diese 

Seide ist aus China und ...« 

»Ich will deine bescheuerte Seide nicht! Ich will, dass du 

ein wildes Tier für mich erschießt und mir einen Pelz daraus 

machst, wie du es für Amanda und Babette auch gemacht 

hast! Und zwar einen Wolf!« 

Wildes_Pack_Bd2.indd   7Wildes_Pack_Bd2.indd   7 11.06.2007   16:22:19 Uhr11.06.2007   16:22:19 Uhr


	Das Wilde Pack Band2_neu
	Wildes_Pack_Bd2


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Europe ISO Coated FOGRA27)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /PDFX3:2002
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (Europe ISO Coated FOGRA27)
  /PDFXOutputConditionIdentifier (FOGRA27)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <>
    /CHT <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF che devono essere conformi o verificati in base a PDF/X-3:2002, uno standard ISO per lo scambio di contenuto grafico. Per ulteriori informazioni sulla creazione di documenti PDF compatibili con PDF/X-3, consultare la Guida dell'utente di Acrobat. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 4.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die moeten worden gecontroleerd of moeten voldoen aan PDF/X-3:2002, een ISO-standaard voor het uitwisselen van grafische gegevens. Raadpleeg de gebruikershandleiding van Acrobat voor meer informatie over het maken van PDF-documenten die compatibel zijn met PDF/X-3. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 4.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents that are to be checked or must conform to PDF/X-3:2002, an ISO standard for graphic content exchange.  For more information on creating PDF/X-3 compliant PDF documents, please refer to the Acrobat User Guide.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 4.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


